
Schüler in der dritten Klasse kann kaum lesen..
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Meiner Erfahrung nach lesen einige Kinder nach der von dir genannten Methode nicht , d.h.
ihnen sind die Texte zu umfangreich, es blockiert sie. Sie brauchen einen stufenweise Aufbau.
Besonders bei Jungen ist dies so . Ich würde diesen Kindern die Karten an die Hand geben. Auch
das Silbenlesen wie bei der Fibel "ABC Zirkus" Mildenberger ist nicht schlecht, obwohl mir die
Texte nicht so gefallen (dort gliedert man die Wörter in silben farbig).h
Ich würde nicht eine Lesestunde wöchentlich nehmen, sondern tägliches Lesen mit diesen
Kärtchen - du wirst den Erfolg schnell spüren. Für mich ist es ein Methodenproblem - viele
Kinder lesen mit der Methode deswegen nur so gut, weil sie entweder gerne lesen oder die
Eltern nebenher trainineren. Wer nicht von sich aus liest und de kssen Eltern sich nicht
kümmern/nicht-literales Elternhaus scheitern damit.
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